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Geschätzte IPA-Mitglieder, liebe IPA-Freunde!

Wenn ihr diese Ausgabe unseres IPA-Panoramas be-

kommt und die Beiträge lest, ist das neue Schuljahr 

2025/26 schon ein Monat alt. Auch das Kindergarten-

jahr hat begonnen. Kindergartenkinder, Schulanfänger 

und „erfahrene“ ältere Schüler prägen zu bestimmten 

Tageszeiten ganz besonders das Straßenbild, sei es zu 

Fuß oder mit dem Fahrrad, dem Scooter, dem Moped 

eventuell auch schon mit dem eigenen Auto. Andere wie-

derum benutzen ö�entliche Verkehrsmittel, um zu ihrer 

Schule zu gelangen. Für alle aber gilt, dass sie sicher zur 

Schule und ebenso sicher und unversehrt wieder nach 

Hause kommen. 

Die Sicherheit der Schüler liegt nicht nur den Eltern, den 

Schülerlotsen und der Polizei, sondern auch der IPA Ös-

terreichische Sektion am Herzen. Schließlich sind unsere 

Kinder unser kostbarstes Gut und unsere Zukunft. Auf sie 

gilt es besonders zu achten.

Unser Verkehrsmalbuch für Kinder, das Malbuch „Du 

bist mein Vorbild“ und die Broschüren „gewalt(frei)“, 

„sehn(sucht)“ und „kinder(welten)“ leisten einen wesent-

lichen Beitrag dazu, dass unsere Kinder und Enkelkinder 

(viele IPA-Mitglieder sind ja auch schon Omas und Opas) 

nicht nur den täglichen Schulweg sicher und ungefähr-

det bewältigen. Sie bieten aber auch Hilfestellungen an, 

welche dazu beitragen können und sollen, den Schulall-

tag und das Zusammenleben mit den Mitschülerinnen 

und Mitschülern zu meistern.

Daher kommt unserem Team für Ö�entlichkeitsarbeit eine 

ungeheuer wichtige Bedeutung bei der altersgerechten 

Gestaltung dieser Broschüren, welche immer wieder von 

den Leitungen der Kindergärten und Schulen angefordert 

werden, zu. So möchte ich dieses Vorwort auch dazu nut-

zen, mich beim Team für Ö�entlichkeitsarbeit im Namen 

der IPA Österreichische Sektion von ganzem Herzen für 

die ausgezeichnete Leistung zu bedanken.

Robert Neumann

Präsident der
IPA Österreich

praesident@ipa.at
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IPA INTERNEditor: Robert Neumann

Freundschaftstreffen der Präsidenten
der IPA Deutschland und der IPA Österreich

Freundschaftstreffen der Präsidenten
der IPA Kroatien und der IPA Österreich

Erste Mitarbeiterin des IPA-Verlages trat in den Ruhestand

Die IPA ist ein Freundschafts-
verein, was schon in ihrem Leit-
spruch „Dienen durch Freund-
schaft“ deutlich sichtbar wird. Zur 
Festigung der gegenseitigen Be-
ziehungen gehören auch Freund-
schaftstre�en.

Ein solches fand am 18. August 
2025 in Graz zwischen dem 

Anlässlich eines Urlaubs in Istrien 
bot sich dem Präsidenten der IPA 
Österreich, Robert Neumann, die 
Gelegenheit, Loris Kozlevac, den 
Präsidenten der IPA Kroatien und 
einige seiner Funktionäre in Pula 
zu tre�en.

Ein Sommernachmittag in ange-
nehmer Atmosphäre bot ausrei-
chend Gelegenheit für einen in-
teressanten und informativen Er-
fahrungsaustausch. Man fand Ge-
meinsamkeiten und besprach Mög-
lichkeiten, die Zusammenarbeit 

Präsidenten der Deutschen Sek-
tion, Philipp Kurz, und dem Präsi-
denten der Österreichischen Sek-
tion, Robert Neumann, statt.

Bei strahlendem Wetter wurde ein 
wunderschöner, gemütlicher Tag 
in entspannter Atmosphäre und 
mit netten und interessanten Ge-
sprächen verbracht.

zwischen den beiden Sektionen 
noch weiter zu verbessern.

Präsident Robert Neumann wür-
digte die Leistungen und Bemü-
hungen der kroatischen Sektion 
innerhalb der IPA-Familie.

Da der Weltkongress der IPA im 
September 2025 in Krakau abge-
halten wird, wurde auch gleich ein 
weiteres Tre�en der beiden Präsi-
denten im Rahmen des Weltkon-
gresses vereinbart.

Seit 45 Jahren arbeiten die IPA Öster-
reichische Sektion und der IPA-Verlag 
zusammen. Dieser wurde 1980 von 
Rolf Schulz gegründet und schon ein 
Jahr später stellt er Roswitha Schwab 
als erste Mitarbeiterin ein. Sie wurde 
seine rechte Hand und stand als Pro-
kuristin der Verwaltung und der Per-
sonalabteilung vor. Ihr unermüdliches 

Engagement sorgte für einen rei-
bungslosen Betriebsablauf und – als 
verlässliche rechte Hand des Chefs – 
vertrat sie, wenn erforderlich, auch die 
Geschäftsleitung.
Die außerordentlich gute Zusammenar-
beit zwischen dem Verlag und der IPA 
Österreich ist auch ihr zu verdanken.
Nach 44 Jahren trat Roswitha Schwab 

nun per 1. August 2025 in den mehr als 
wohlverdienten Ruhestand.
Im Rahmen einer Verabschiedungsfeier 
am 21. Juli 2025 dankte ihr Präsident 
Robert Neumann im Namen der IPA 
Österreichische Sektion für die außer-
ordentlich gute Zusammenarbeit und 
wünschte Frau Schwab alles Gute für 
ihren neuen Lebensabschnitt.
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IPA INTERN Editor: Ewald Grollitsch

Hilfstransport der IPA Kärnten unterstützt Bildungseinrichtung in Tapolca

IPA-Wanderwoche und Freundschaftstreffen 2025 auf dem Nassfeld in Kärnten

Hermagor/Tapolca – Auf Initiative von 
Ewald Grollitsch und der International Po-
lice Association (IPA) Kärnten wurde ein 
Hilfstransport mit gebrauchten Schulmö-
beln in die ungarische Stadt Tapolca or-
ganisiert. Die Lieferung soll einer Schule 
zugutekommen, deren Ausstattung stark 
erneuerungsbedürftig ist. Auslöser der 
Aktion war eine Anfrage von Laszlo San-
dor, einem ungarischen IPA-Mitglied und 
langjährigen Bekannten von Grollitsch. 
In Vertretung des Schuldirektors schil-
derte Sandor die schwierigen Lernbe-
dingungen an der betro�enen Schule 

83 IPA-Wanderfreunde aus sechs Na-
tionen (Deutschland, Estland, Frank-
reich, Italien, Österreich und Slowenien) 
nahmen an der IPA-Wanderwoche und 
am Freundschaftstre�en 2025 im Ho-
tel Gartnerkofel auf dem Nassfeld teil. 
Von Mitgliedern der IPA Oberkärnten 
wurde – in Zusammenarbeit mit Mar-
tin Waldner vom Hotel Gartnerkofel – 
den Wanderfreunden ein ausgezeich-
netes Programm geboten. Mit Wande-
rungen im Bereich der Egger-, Della-
cher- und Poludnig-Alm und der Über-
schreitung des Poludnig-Gipfels fing die 
Woche bereits sportlich an. Am Abend 
wurden zur Auflockerung der Muskeln 
unter der Leitung von Ulrike und Sieg-
fried Gesellschaftstänze einstudiert und 
getanzt. Der Tagesausflug zu der klei-
nen Welt am Wörthersee „Minimundus“ 
in Klagenfurt und dem Zitrusgarten in 

in Tapolca. Demnach seien viele Mö-
belstücke beschädigt und kaum mehr 
benutzbar. Er bat um Unterstützung bei 
der Bescha�ung gebrauchter und gut 
erhaltener Möbel aus Österreich. Dar-
au�in startete die IPA Kärnten unter der 
Leitung von Grollitsch eine Sammelak-
tion. Mehrere Schulen aus Kärnten be-
teiligten sich daran, darunter die Mittel-
schulen Hermagor und Lesachtal so-
wie Bildungseinrichtungen aus Villach, 
Lurnfeld und St. Veit. Insgesamt konn-
ten 147 Tische, 192 Stühle und 41 Dreh-
sessel gesammelt und für den Transport 

Faak am See wurde von den Teilneh-
mern begeistert angenommen. Auch in 
Osttirol im Bereich der beeindrucken-
den Hochgebirgswelt der Dolomiten-
Hütte bis zur Karlsbader Hütte und 
dem Laserzsee waren die IPA-Wander-
gruppen unterwegs. Drei verschiedene 
Wanderungen im Bereich des Nassfel-
des führten die Wanderer zur Winkel-
Alm zum traditionellen Alm-Picknick mit 
Musikunterhaltung. Von der Wanderung 
vom Mossmüller auf das Memmer Alpl 
mit einer eingeplanten Pause und Stär-
kung mit der traditionellen Holzfäller-
speise „FRIGGA“, zubereitet vom Ho-
telchef Martin Waldner, und weiter zur 
Naggler-Alm nach Techendorf am Wei-
ßensee war die Gruppe begeistert. Mit-
glieder der IPA-Oberkärnten betreuten 
und begleiteten die Wandergruppen 
bei den verschiedenen Touren. Bei dem 

vorbereitet werden. Allein aus dem Le-
sachtal und Hermagor stammten 96 Ti-
sche, 100 Stühle und 16 Drehsessel. Die 
Verladung der Möbel erfolgte unter Mit-
hilfe ungarischer Eltern, die eigens aus 
Tapolca anreisten. Die Koordination er-
folgte über den Elternverein der ungari-
schen Schule. Der Transport wurde per 
LKW nach Ungarn durchgeführt. Die Ak-
tion ist ein Beispiel für grenzüberschrei-
tende Zusammenarbeit im Bildungsbe-
reich. Für sein Engagement erhielt Ewald 
Grollitsch eine Ehrenurkunde der Ge-
meinde Tapolca.

IPA-Freundschaftstre�en 2025 wurde 
die Treßdorfer Alm mit einer Käserei-
führung und Erklärungen der Käsepro-
duktion besucht. Ein gemütlicher Mit-
tagsschoppen fand auf der Terrasse 
des Hotels Gartnerkofel statt. Es wur-
den Spanferkel mit Beilagen und Sa-
laten sowie Getränke serviert. Für die 
musikalische Umrahmung des gemütli-
chen Tages und ausgezeichneter Stim-
mung sorgten die „PÖLLIS“.

Mit interessanten Gesprächen klang 
der Tag bzw. die IPA-Wanderwoche 
2025 aus.

Die Familie Burdack aus Deutschland – 
Dieter (89 Jahre) mit Tochter und Enkel-
tochter – eine Familie – 3 Generation – 
3 Polizisten – 3 IPA-Mitglieder – berei-
cherte diese Wanderwoche.
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Editorin: Mag. (FH) Anna-Susanne Paar
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Ukrainische Flüchtlinge in Österreich
Eine Bestandsaufnahme am Beispiel Salzburg
Im Bundesland Salzburg im Bereich 
Salzburg-Nord/Flughafen befindet 
sich das ehemalige Austria Trend Ho-
tel. Ein großer Gebäudekomplex der 
österreichischen Hotelkette, der bis zu 
450 Personen Platz bietet. Mit 1. April 
2022 wurde das Hotel in Wals-Siezen-
heim durch das Rote Kreuz Salzburg 
und den Samariterbund als Grundver-
sorgungsbetrieb für Flüchtlinge aus der 
Ukraine aufgenommen. Bereits nach ei-
nigen Wochen können die ersten Ge-
flüchteten die Zimmer beziehen. Mög-
lich gemacht wurde dies durch enge 
Kooperation der Besitzer Wiener Städ-
tische Versicherung, DONAU Versiche-
rung, ERGO und Wüstenrot, die den 
Menschen aus der Ukraine am Stand-
ort in Salzburg eine dauerhafte Unter-
bringungsmöglichkeit bieten möchten. 
Betreut wird die Unterkunft rund um die 
Uhr durch Mitarbeiter des Roten Kreu-
zes und des Samariterbundes.

Doch wer hat eigentlich Anspruch auf 
Grundversorgung in Österreich und 
was genau ist unter diesem Begri� zu 
verstehen? Geflüchtete Menschen mit 
Status eines Vertriebenen aus dem ei-
genen Heimatland haben bei uns in 
Österreich grundsätzlich Anspruch auf 
Grundversorgung. Dazu gehört unter 
anderem die Bereitstellung eines eige-
nen Quartiers oder ein finanzieller Zu-
schuss für private Quartiergeber bzw. 

selbst angemietete Wohnungen im 
Bundesland Salzburg.

Derzeit sind in Österreich rund 88.000 
Vertriebene aus der Ukraine registriert. 
Diese besitzen ein vorübergehendes 
Aufenthaltsrecht, das bis März 2026 
verlängert worden ist. Als Ausweis-
dokument dient eine Karte für Vertrie-
bene, auch bekannt als „Blaue Karte“. 
Um diese Ausweisdokumente zu erhal-
ten, ist es wichtig, eine entsprechende 
Registrierung bei einer örtlichen Polizei-
dienststelle oder in eigens eingerich-
teten Aufnahme- oder Registrierungs-
zentren vorzunehmen. Ein eigener Asyl-
antrag bei der Polizei ist hier nicht er-
forderlich. Die Karte für Vertriebene si-
chert den Betro�enen neben dem Auf-
enthaltsrecht auch Zugang zum Arbeits-
markt, sozialen Leistungen, Bildung und 
Gesundheitsversorgung. Seit dem 1. 
Oktober 2024 wurde eine signifikante 
Erweiterung dieser Rechte durch die 
Möglichkeit zum Wechsel auf die Rot-
Weiß-Rote Karte ermöglicht, welche für 
Flüchtlinge aus der Ukraine eine lang-
fristige Bleibeperspektive scha�t. Vor-
aussetzung dafür ist eine mindestens 
zwölf Monate andauernde und sozial-
versicherungspflichtige Beschäftigung 
in Österreich in einem Zeitraum von 24 
Monaten, sowie das Erfüllen der allge-
meinen Kriterien für Aufenthaltstitel in 
unserem Land. Bis Ende Dezember 

2024 konnten 751 Vertriebene erfolg-
reich auf die Rot-Weiß-Rote Karte Plus 
wechseln, wobei interessanterweise 
mehr als zwei Drittel davon ukrainische 
Frauen sind. Zusätzlich konnte diese Art 
des Aufenthaltstitels an 317 Familienan-
gehörige vergeben werden. 

Das Aufenthaltsrecht kann aus be-
stimmten Gründen erlöschen, unter an-
deren auch wegen besonders schwer-
wiegender Straftaten, welche in Öster-
reich während des Aufenthaltes began-
gen werden. 

Problematisch ist, dass Flüchtlinge aus 
der Ukraine zwar bei der Integration 
durch den ÖIF (Österreichischen In-
tegrationsfonds) unterstützt werden, 
etwa bei der Belegung von Deutsch-
kursen oder bei der Integration in den 
Arbeitsmarkt. Hinsichtlich einer gesetz-
lichen Krankenversicherung endete der 
Versicherungsschutz mit 31. Mai 2025, 
was bedeutet, dass im Krankheitsfall 
bzw. bei längeren, stationären Aufent-
halten kein aufrechter Versicherungs-
schutz mehr besteht. Natürlich kann 
dieser Status etwa durch eine Pflicht-
versicherung aufgrund von Erwerbstä-
tigkeit, Selbst- oder Mitversicherung bei 
Angehörigen aufgehoben werden. Ge-
nerell jedoch ist dies in den meisten Fäl-
len aufgrund von fehlenden finanziellen 
Mitteln nicht möglich.
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Die Bundesagentur für Betreuungs- 
und Unterstützungsleistungen (BBU) 
mit Standorten in allen neun Bundes-
ländern hat für Flüchtlinge aus der Uk-
raine eine eigene Hotline eingerichtet, 
um die Grundversorgung in allen Be-
reichen sicherzustellen: Unterbringung, 
Verpflegung, soziale, medizinische und 
psychologische Betreuung sowie Ver-
sorgung mit Kleidung und anderen Gü-
tern des täglichen Bedarfs. 

Laut Factsheet des ÖIF vom Februar 
dieses Jahres lebt fast die Hälfte der in 
Österreich ansässigen Ukrainer, näm-
lich rund 44%, in Wien. Erwerbstätig 
sind derzeit 43,7% - neben sprachlichen 
Barrieren liegen die größten Heraus-
forderungen auch in der Anerkennung 
von ausländischen Bildungsabschlüs-
sen. Zum besseren Verständnis: rund 
75% der in Österreich lebenden, ukra-
inischen Vertriebenen verfügen über 
einen Hochschulabschluss und möch-
ten diesen auch hier anerkennen las-
sen. Man kann also durchaus von einem 
hohen Bildungsniveau sprechen, wobei 
vor allem Frauen häufiger von Heraus-
forderungen speziell im Bereich Verein-
barkeit von Beruf und Familie sprechen. 

Julia F. ist Mitte Dreißig und lebt seit ei-
nigen Jahren in Österreich. Sie hat das 
oben beschriebene Aufenthaltsrecht für 

Vertriebene, ist unterstandslos und hat 
keine Arbeit. Ihr Freund, Dusan B. ist aus 
Bulgarien und lebt ebenfalls seit einiger 
Zeit in Österreich. Gemeinsam halten 
sie sich im Stadtgebiet von Salzburg auf, 
betteln vor Supermärkten und leben auf 
der Straße. Bei der Salzburger Polizei ist 
Julia bereits amtsbekannt – immer wie-
der verursacht sie gemeinsam mit ihrem 
Begleiter Einsätze wegen massiven Al-
koholkonsums und Beziehungsstreitig-
keiten. Angehörige hat Julia F. keine. Im 
Herbst 2024 eskaliert die Situation. Ju-
lia F. erstattet erstmals auf einer Polizei-
dienststelle Anzeige gegen ihren ge-
walttätigen Lebensgefährten. Es wer-
den Fotos dokumentiert, die Staatsan-
waltschaft kontaktiert. Was damals noch 
in einer Anzeige auf freiem Fuß endete, 
wurde nach einer Reihe weiterer Ge-
waltdelikte, welche durch Julia F. an-
gezeigt wurden und zu denen sie sich 
letztendlich im Frühling 2025 auch im 
Zuge einer polizeilichen Einvernahme 
äußern wollte, zu einer Festnahmean-
ordnung für Dusan B. 

Wir tre�en Julia F., die mittlerweile in 
der Rot-Kreuz Unterkunft in Wals-Sie-
zenheim bei Salzburg untergekom-
men ist, Anfang Juli 2025 im Landes-
krankenhaus Salzburg, wo eine akute 
Nierenerkrankung, verursacht durch 
massiven Alkoholkonsum, behandelt 

wird. Die Krankenschwester führt uns 
in das Zimmer, wo Julia derzeit stati-
onär aufgenommen ist. Sie informiert 
uns über den Gesundheitszustand und 
teilt uns mit, dass auch Julia’s Zähne, 
teilweise ausgeschlagen im Zuge von 
Streitigkeiten mit ihrem Lebensgefähr-
ten, dringend behandelt werden müss-
ten. Leider besteht keine aufrechte 
Krankenversicherung mehr, was die 
Lage zusätzlich erschwert. Julia selbst 
macht einen wesentlich stabileren Ein-
druck als die letzten Male, als sie durch 
die Polizei aufgegri�en wurde. Trotz 
aller gesundheitlichen Probleme ver-
sucht sie ihr Leben nun endlich wieder 
in den Gri� zu bekommen. Der Entzug 
vom Alkohol scheint ihr gut zu tun, die 
Misshandlungen durch den ehemali-
gen Lebensgefährten haben ihre Spu-
ren hinterlassen. Im August findet am 
Landesgericht Salzburg die Verhand-
lung gegen Dusan B. statt, der mittler-
weile festgenommen und in der Jus-
tizanstalt Puch-Urstein sitzt. 

Wir übergeben Julia die Ladung des 
Landesgerichts Salzburg und verab-
schieden uns von der Krankenschwes-
ter. Diese Geschichte zeigt die andere 
Seite der ukrainischen Flüchtlinge in 
Österreich – eine Gruppe von Vertrie-
benen, die mittlerweile Teil der öster-
reichischen Bevölkerung geworden ist.
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REISEBERICHTEditor: Werner Payerhofer

Mit dem Oldtimer durch Marokko –
und mit Unterstützung der IPA auch sicher wieder zurück
Ein außergewöhnliches Abenteuer unternahmen Werner Payerhofer aus der Steiermark und Franz Schiemer aus 

Salzburg ab Mitte Mai 2025:

Zwei Monate lang bereisten wir mit mei-
nem 65 Jahre alten Porsche 356 B Ca-
brio das faszinierende Königreich Ma-
rokko. Auf rund 7.000 Kilometern ent-
deckten wir die Schönheit und Vielfalt 
des Landes – von den sieben Königs-
städten über die vier höchsten Pässe 
des Atlasgebirges bis hin zur beeindru-
ckenden Wüste Erg Chebbi.
Weitere Höhepunkte unserer Reise wa-
ren die spektakuläre Todra-Schlucht, 
das malerische Dades-Tal, die impo-
santen Wasserfälle von Ouzoud und 
Qurika sowie die einzigartigen Felsbö-
gen am Strand von Legzira nahe der 
Grenze zur Westsahara. Entlang der 
atemberaubenden Küstenstraße ging 

es schließlich zurück Richtung Tanger 
Med, unserem Fährhafen nach Europa.
Doch etwa 300 Kilometer vor dem Ziel 
trat ein Problem auf: eine verrutschte Ven-
tildeckeldichtung führte zu erheblichem 
Ölverlust. Weder in Tanger noch später in 
Genua konnten VW- oder Porsche-Werk-
stätten Hilfe leisten – letztere führten ge-
nerell keine Arbeiten an Oldtimern durch.
In dieser prekären Lage wandte ich 
mich an den Präsidenten der IPA Ge-
nua, Vicenzo Falcone, der umgehend 
reagierte. Er vermittelte den Kontakt 
zu Francesco Gismondi, dem regiona-
len Präsidenten eines Oldtimer-Clubs, 
der bereits informiert war und sofort 
Hilfe organisierte: In Busalla, rund 30 

Kilometer entfernt, wartete bereits der 
erfahrene Oldtimer-Spezialist Enrico 
Cresta auf uns. Innerhalb kürzester Zeit 
behob er den Defekt mit großer Sorgfalt 
und Fachkenntnis und führte nebenbei 
noch einige Wartungsarbeiten durch.
Dank dieser schnellen und unbürokra-
tischen Unterstützung konnten wir un-
sere Reise sicher fortsetzen und glück-
lich in die Heimat zurückkehren.
Ein herzliches Dankeschön an Vicenzo 
Falcone, Francesco Gismondi und Enrico 
Cresta für ihre großartige Hilfe! Es ist im-
mer wieder beeindruckend, wie stark die 
Hilfsbereitschaft innerhalb der IPA-Ge-
meinschaft ist – auf die man sich auch in 
schwierigen Momenten verlassen kann.
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REISEBERICHT Editoren: Karl Mitsche, Mag. Kathrin Rosanits

IPA Niederösterreich-Mitglied:
Freundschaft geschlossen in den USA
IPA-Mitglied Timo verbrachte seinen 
Urlaub in New York. Während seines 
Aufenthaltes nutzte er die Gelegenheit, 
Polizistinnen und Polizisten des New 

Zollwach-Nostalgie
Dieses Bild hat uns Johann Frkowitsch aus Lavamünd zur Verfü-
gung gestellt. Es wurde anlässlich der 70-Jahr-Feier des Kärntner 
Abwehrkampfes aufgenommen. Die Parade fand am 10. Oktober 
1990 in Klagenfurt statt. Am Bild zu sehen sind von links: Major Hel-
mut Gram, verstorben, ChefInsp Norbert Proschak, verstorben, und 
BezInsp Johann Frkowitsch.
Johann Frkowitsch war von 1977 bis 1995 bei der Zollwache, da-
nach versah er bis 2014 Polizeidienst als Diensthundeführer in der 
Suchtmittelbekämpfung. Er sagt: „Es war eine schöne Zeit – nicht so 
hektisch und viel menschlicher. Damals wurde man als Uniformier-
ter noch geschätzt.“

Wer uns ebenfalls nostalgische Bilder von Polizei, Gendarmerie etc. zur Verö�entlichung zur Verfügung stellen 

möchte, kann sich gerne per Mail an panorama@ipa.at oder telefonisch unter 0676 / 93 93 979 an uns wenden!

Zu Besuch bei der Sail Bremerhaven und der Sail Amsterdam

Ein gutes Gefühl, Mitglied bei der IPA zu 
sein. Ich bedanke mich herzlich für die 
hergestellten Kontakte nach Deutsch-
land und die Niederlande.
Bei meinem Besuch des fünftägigen 
Festivals „Sail Bremerhaven“, zu dem 
etwa 1,4 Mio. Besucher kamen, wurde 

mir vom Verbindungsstellenleiter der 
IPA Bremerhaven, Stefan Skodzik, das 
Gästezimmer der IPA zur Verfügung ge-
stellt. Er hatte es sich auch nicht neh-
men lassen, mich vom Flughafen Bre-
men abzuholen, während des Diens-
tes einen Fototermin einzuplanen und 
am Ende meines Aufenthaltes mich zum 
Bahnhof zu bringen. IPA-Freund Peter I. 
den ich kennenlernte, ermöglichte mir, 
jederzeit auf das Schulschi� Deutsch-
land an Bord kommen zu dürfen.
Eine Woche später gab es bei der „Sail 
Amsterdam“ jede Menge Schi�e und 
Segel. Diese hatte alle meine Erwartun-
gen übertro�en. Etwa 2,3 Mio. Besu-
cher kamen zu diesem maritimen Festi-
val mit über 600 Schi�en. Davon waren 
21 Großsegler und 50 Schi�e mit drei 
Masten. Mit dem IPA-Präsidenten von 

Amsterdam, Arnout Reitsma, hatte ich 
während des Festivals Kontakt und Gele-
genheit für ein Gespräch und Austausch 
von Gastgeschenken.	 Karl Mitsche

Einen ausführlichen Bericht finden Sie 

auf unserer Homepage www.ipa.at

York Police Departments kennenzuler-
nen. Ein gemeinsames Erinnerungs-
foto durfte dabei selbstverständlich 
nicht fehlen.
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Editorin: Mag. Kathrin Rosanits

Polizeimusik Wien
Die Polizeimusik Wien zählt zu einem 
der ältesten Polizeiorchester Europas.
Die Geschichte begann im Jahr 1905, 
doch die o�zielle Gründung erfolgte am 
9. April 1909. Erster Kapellmeister wurde 
Polizei-Rayonsinspektor Franz Glanzl.

Der Ö�entlichkeit präsentierte sich die 
„Wiener Sicherheitswachekapelle“ erst-
malig im Jahre 1909 mit einem Auftritt in 
„Weigls Katharinenhalle“ beim Wohltätig-
keitsfest der Wiener Sicherheitswache.

Durch den Ausbruch des ersten Welt-
krieges fanden die Aktivitäten der Poli-
zeimusik Wien ein jähes Ende. Die mu-
sikalischen Tätigkeiten wurden erst ein 
Jahr nach Kriegsende aufgenommen 
und fortgesetzt. In kurzer Zeit wurde 
das Orchester unter Dirigent Franz 
Glanzl weit über die Grenzen Wiens hi-
naus bekannt. Die Rundfunkkonzerte 
waren sehr beliebt und wurden in der 
Presse häufig erwähnt. Bei Konzertrei-
sen in die Bundesländer wurde stets 
hervorragend musiziert.

Mit dem Anschluss Österreichs 1938 
ging eine sehr erfolgreiche musikali-
sche Epoche vorerst zu Ende. Unter der 
zentralen Berliner Verwaltung wurde 
die Polizeimusik Wien zum „Musikkorps 
der Schutzpolizei Wien“. In den schwie-
rigen Zeiten des Krieges wurde dieses 
Orchester immer wieder bei Konzer-
ten und Großveranstaltungen als Pro-
pagandainstrument herangezogen.

Das Ende des Krieges bedeutete einen 
Neuanfang für die Polizeimusik Wien. 
Nach dem zweiten Weltkrieg war das 
Betätigungsfeld der Polizeimusik Wien 
sehr groß. Neben den Spielverpflichtun-
gen für die Wiener Polizei waren reprä-
sentative Anlässe für die Republik Ös-
terreich wahrzunehmen. In den folgen-
den Jahren erfreute sich die Polizeimu-
sik Wien enormer Beliebtheit bei der 
Bevölkerung, welche durch die große 

Anzahl an Auftritten und regelmäßigen 
Übertragungen von „Radio-Konzerten“, 
gefestigt wurde.

Durch den immer größer werdenden 
musikalischen Arbeitsaufwand sah man 
sich gezwungen, über strukturelle Ver-
änderungen nachzudenken. Die hohe 
Zahl an musikalischen Ausrückungen, 
immerhin gab es in der Zeit von 1947 – 
1954 etwa 1.900 Ausrückungen, war 
Anlass dafür, dass 50 Musiker 1955 – 
bis auf die sogenannte „Reserve“ (zehn 
Musiker im Außendienst) – per Erlass 
aus dem Gruppendienst genommen 
und in den Tagdienst gestellt wurden.
Es folgten erfolgreiche Jahre mit Reisen 
in die Bundesländer (Innsbruck, Villach) 
und ins Ausland (München, Wolfsburg).

Zu den musikalischen Höhepunkten 
dieser Zeit gehörte das Konzert an-
lässlich des 100-jährigen Jubiläums 
der Wiener Sicherheitswache am 15.No-
vember 1969. Niemand Geringerer als 
Robert Stolz dirigierte die Polizeimusik 
Wien bei diesem Festkonzert.

Polizeimusik im Jahre 1919
Die Musiker der Polizeimusik anlässlich

ihres 20-jährigen Bestehens im Jahre 1929

Die Polizeimusik beim ersten Staatsbegräbnis der
2. Republik anlässlich des Begräbnisses von

Bundespräsident Dr. Karl Renner am 6. Jänner 1951
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Doch nicht nur durch Konzerte, auch 
durch Aufnahmen von Schallplatten und 
CD–Produktionen konnte sich die Poli-
zeimusik Wien als Kulturträger etablie-
ren. Sehr erfolgreiche Jahre folgten un-
ter der musikalischen Leitung von Otto 
Altenburger, Alfred Ho�auer und Adolf 
Hauck. Unter dessen Leitung wurden 
zahlreiche Konzertreisen in Österreich 
und ins Ausland unternommen. Weiters 
war die Polizeimusik Wien bei Rundfunk- 
und Fernsehproduktionen ein gern ge-
sehener Gast. Adolf Hauck übergab 
2001 die Leitung an seinen bisherigen 
Stellvertreter Ernst Zehetner und des-
sen Stellvertreter Herbert Klinger.

Unter Ernst Zehetner und Herbert 
Klinger setzte sich die Weiterentwick-
lung der Polizeimusik Wien fort. In Ei-
geninitiative wurden große Projekte, wie 
„Die Nacht der Filmmusik“ im Arkaden-
hof des Wiener Rathauses sowie sinfo-
nische Blasmusikkonzerte verwirklicht.

Im Jahr 2009 feierte die Polizeimusik 
Wien ihr 100-jähriges Jubiläum, wel-
ches mit einem mehrtägigen Fest, der 
Blasmusikparade auf der Wiener Ring-
straße sowie mehreren Festveranstal-
tungen gebührend gefeiert wurde. Ne-
ben der „Nacht der Filmmusik“ veran-
staltet die Polizeimusik Wien seit 2005 
jährlich ein „Abendkonzert“, welches 
im Theater „Odeon“ stattfindet. Au-
ßerdem ist der jährlich stattfindende 
Wiener Polizeiball ein traditioneller 
Schwerpunkt der musikalischen und 
organisatorischen Tätigkeit.

Mit 1. März 2016 trat Ernst Zehetner in 
den wohlverdienten Ruhestand und 
übergab den Taktstock an seinen bishe-
rigen Stellvertreter Herbert Klinger und 
den neuen Kpm.–Stv. Stefan Gottwald.

Herbert Klinger und Stefan Gottwald 
sind bestrebt, das Orchester kontinu-
ierlich weiterzuentwickeln und neue Ak-
zente zu setzen.

Neben der Hauptaufgabe – der musikali-
schen Umrahmung dienstlicher Anlässe – 
werden regelmäßig neue Konzertfor-
mate ins Leben gerufen und realisiert.

Die COVID–19-Pandemie machte auch 
vor der Polizeimusik Wien nicht halt und 
stellte das Orchester vor neue Heraus-
forderungen. Durch die gute Zusam-
menarbeit mit den Abteilungen Polizei 
TV und dem Social Media–Team, die wie 
die Polizeimusik zur Ö�entlichkeitsar-
beit der LPD Wien gehören, konnten ei-
nige neue Projekte umgesetzt werden.

Das Blasorchester der Polizeimusik Wien 
besteht derzeit aus fünf Musikerinnen 

und 32 Musikern. Das Orchester hat je-
des Jahr durchschnittlich 160 musikali-
sche Einsätze zu absolvieren. Darüber 
hinaus musiziert die Polizeimusik Wien 
je nach Anlass in unterschiedlichen Be-
setzungen, wie Big Band, Tanzcombo, 
Volks- oder Kammermusikensembles.

Die Polizeimusik Wien ist bestrebt, im Zeit-
alter der Digitalisierung „up to date“ zu 
sein. Die Homepage www.polizeimusik.at, 
ein eigener Facebook–Account sowie 
ein Youtube–Channel sind Garant dafür, 
dass das Orchester auch in diesen Be-
langen am Puls der Zeit bleibt.

Quelle: www.polizeimusik.at 

Kapellmeister Herbert Klinger

Abendkonzert im Odeon-Theater
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KALENDER Editorin: Mag. Kathrin Rosanits

Alle Terminangaben ohne Gewähr. 
Angekündigte Termine können kurzfristig abgesagt werden. Bitte erkundigen Sie sich im Einzelfall bei Ihren Funktionär*innen 
oder auf den entsprechenden Homepages.

NATIONALE TERMINE

09.12.25
Weihnachtsstammtisch im „Rechenwirt“
Landesgruppe Salzburg

04.11.25
Delegiertenversammlung in Freistadt
Landesgruppe Oberösterreich

14.10.25
Stammtisch im „Rechenwirt“
Landesgruppe Salzburg

11.11.25
Stammtisch im „Rechenwirt“
Landesgruppe Salzburg

05.11.25
ipaTREFFpunkt im Clublokal Graz
Verbindungsstelle Graz

03.12.25
ipaTREFFpunkt mit Glühwein und Punsch im 

Clublokal in Graz · Verbindungsstelle Graz

15.11.25
Ganserlessen
Verbindungsstelle Graz-Umgebung

17.11.25
Stammtisch und Vortrag „Java-Bali-Rundreise“ 

im Gösserbräu Leoben · Vbst. Leoben

14.11.25
Jahresabschlussfeier beim Buschenschank 

Wastl in Mariatrost · Verbindungsstelle Graz

18.10.25
Armbrustschießen in Seeham
Kontaktstelle Flachgau

05.11.25
Stammtisch im Rösslepark Feldkirchen
Landesgruppe Vorarlberg

03.12.25
Stammtisch im Rösslepark Feldkirchen
Landesgruppe Vorarlberg

25.03.26
–

29.03.26

Frühjahrsreise nach Ligurien
Verbindungsstelle Innsbruck

12.06.26
–

14.06.26

50-Jahr-Jubiläum
Verbindungsstelle Wörgl-Kufstein-Kitzbühel

25.06.26
–

28.06.26

40 Jahre IPA Steyr – Motorradtre�en,

Kremsmünster · Verbindungsstelle Steyr

29.10.25
Stammtisch im „Gasthaus Bertl“, Gerersdorf
Verbindungsstelle St. Pölten Land – Lilienfeld

26.11.25
Stammtisch im „Gasthaus Bertl“, Gerersdorf
Verbindungsstelle St. Pölten Land – Lilienfeld

08.12.25
Adventfahrt nach Oberndorf/Salzburg
Verbindungsstelle Graz-Umgebung

15.12.25
Stammtisch im Gösserbräu Leoben
Verbindungsstelle Leoben

09.10.25
–

12.10.25

Herbstreise nach Monfalcone und Venetien
Landesgruppe Vorarlberg

29.11.25
VII. IPA-Schnuppertag im Schützenhaus, Pregarten 
Verbindungsstelle Unteres Mühlviertel

INTERNATIONALE TERMINE

11.10.25
–

19.10.25

AUSTRALIEN: 
60th Anniversary Celebration, Canberra

11.11.25
UNITED KINGDOM: 
IPA UK Kent 75th Anniversary Dinner Celebration, Kent

27.11.25
–

30.11.25

SCHWEIZ: 
70th Anniversary IPA Switzerland, Zürich

15.11.25
UNITED KINGDOM: 
75th Anniversary Concert, Guilford

28.11.25
–

30.11.25

DEUTSCHLAND: 
35. IPA Hallenfußballturnier, Eichstätt/Oberbayern

05.12.25
–

07.12.25

SPANIEN: 
Zambomba 2025, Jerez/Andalucia

10.12.25
NIEDERLANDE: 
Blue Light Ride, Limburg

11.10..25
–

29.10.25

SPANIEN: 
Friendship Week and Cruise

29.11.25
SPANIEN: 
Trader Show 2025

02.11.25
–

07.11.25

KENIA: 
International Investigation Seminar, Nairobi

13.11.25
–

16.11.25

ZYPERN: 
IPA Cyprus 42nd National Congress, Paphos

24.11.25
–

30.11.25

JAPAN: 
IPA Japan Friendship Judo Week, Chiba City

29.10.25
–

07.11.25

SPANIEN: 
Madrid Delegation – Tour of Nepal

11.10.25
–

14.10.25

JAPAN: 
IPA Japan Seminar

IPAkademie
Termine für 2026 sind in Ausarbeitung!

11.10.25
–

12.10.25

Excel Grundkurs
Klublokal der IPA Landesgruppe Wien

ABGESAGT
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Verdienstkreuz des

Landes Burgenland

Am 22. August 2025 wurde der 
Pressereferentin KontrInsp. Claudia 
Schö�auer im Rahmen des Tages 
der Bundespolizei auf der Friedens-
burg Schlaining das Verdienstkreuz 
des Landes Burgenland verliehen. 
Wir gratulieren recht herzlich!

Vorstandssitzung der

IPA LG Burgenland

Am 22. August 2025 fand die IPA 
Vorstandssitzung der LG Burgenland 
im Bezirk Güssing, im Gasthaus Wal-
lis-Guttmann in Deutsch-Tschant-
schendorf, statt. Anschließend wur-
de gemeinsam die Veranstaltung 
„Jesus Christ Superstar“ auf der 
Burg Güssing besucht.

Herbstkonzert der Polizeimusik 

Burgenland

Die Polizeimusik Burgenland veran-
staltete am 11. September 2025 ein 
traditionelles Herbstkonzert im Klos-
terkeller in Siegendorf. Es war wieder 
eine sehr gelungene Veranstaltung.

Wir gratulieren!

13www.ipa-bgld.at

 LANDESGRUPPE BURGENLAND Editorin: Claudia Schö�auer

5. IPA-Marsch Stuttgart 2025

IPA Beach Volleyball Turnier 2025 in Andau

Tag der Bundespolizei 2025

Am 5. Juli 2025 wurde von der VbSt Stutt-
gart der 5. Internationale IPA-Marsch in 
Stuttgart durchgeführt, bei dem rund 800 
Teilnehmer aus 14 Nationen teilgenom-
men haben. Die IPA Burgenland war die-
ses Mal mit Wolfgang Leier, Klaus Fay-
mann und Sonja Kobelrausch, alle Ange-
hörige der Justizwache, auf der 40 km lan-
gen Route vertreten. Beim gemütlichen 

Am 16. Juli 2025 veranstaltete die IPA 
KSt Neusiedl am See das bereits zur 
Tradition gewordene IPA Beach Vol-
leyball Turnier am idyllischen Badesee 
in Andau. Bei traumhaftem Sommer-
wetter nahmen heuer 14 Mannschaf-
ten an der Veranstaltung teil. Beson-
ders erfreulich war die Teilnahme von 
zwei Gastmannschaften, ein Team der 
Staatsanwaltschaft Eisenstadt und 
ein Team der Justizanstalt Josefstadt 

Im Rahmen des „Tages der Bundespoli-
zei“ wurden am 5. September 2025 auf 
der Friedensburg in Stadtschlaining 83 
Polizistinnen und Polizisten ausgemus-
tert. An der Spitze der Ehrengäste nah-
men der Bundesminister für Inneres Mag. 
Gerhard Karner sowie die Landtagsprä-
sidentin Mag. Astrid Eisenkopf teil. Es 
handelte sich um die bisher größte Aus-
musterungsfeier des Burgenlands.
Erö�net wurde der Tag der Bundes-
polizei mit einem ökumenischen Got-
tesdienst in der Evangelischen Pfarr-
kirche Stadtschlaining. Beim anschlie-
ßenden Festakt wurde dem stellvertre-
tenden Landespolizeidirektor Werner 
Fasching das Große Ehrenzeichen für 
Verdienste um die Republik Österreich 
vom Herrn Innenminister überreicht. 
Neben 16 Bundesauszeichnungen wur-
den auch 16 Landesauszeichnungen so-
wie acht Feuerwehr-Einsatzmedaillen 

Beisammensein wurden den Veranstal-
tern der IPA Verbindungsstelle Stuttgart, 
allen voran der 2. Vorsitzenden Kerstin 
Stolz, Grußworte sowie ein Geschenk 
überreicht. Des Weiteren konnten beim 
geselligen Beisammensein auch beste-
hende Kontakte, wie zB mit dem briti-
schen IPA Generalsekretär Spike Elliot 
oder dem Verbindungsstellenleiter der 

Wien. Nach den Vorrunden-Gruppen-
spielen folgten die Finalspiele.
Im Finale setzte sich das Team der Kitt-
see FGP 1 gegen das Team der Jus-
tizanstalt Josefstadt Wien in drei Sät-
zen durch und wurde somit IPA Beach 
Volleyball Meister 2025. Der dritte 
Platz war hart umkämpft und ging an 
die PI Parndorf. Die IPA Neusiedl am 
See bedankte sich bei allen teilneh-
menden Teams und Helfern und ganz 

für verdiente Bedienstete der Landes-
polizeidirektion Burgenland überreicht. 
Der Landespolizeieidirektor Mag. Martin 
Huber bedankte sich ebenfalls bei den 
Beamten und Beamtinnen der burgen-
ländischen Polizei für die tagtäglich ge-
leistete Arbeit und freut sich, dass künf-
tig 83 junge Menschen für den Einsatz 
auf burgenländischen Polizeidienststel-
len zur Verfügung stehen werden.
Des Weiteren verzeichnet die Landes-
polizeidirektion Burgenland mit mehr 
als 1.800 aktiven Exekutivbedienste-
ten einen historischen Personalhöchst-
stand im Burgenland. 

IPA Esslingen Helmut Wurster vertieft und 
neue Freundschaften mit weiteren IPA-
Mitgliedern geschlossen werden.

besonders beim Tennisclub Andau für 
die gelungene Veranstaltung.

Foto © zVg

Foto © zVg

Foto © LPD zVg Foto © LPD zVg
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 LANDESGRUPPE KÄRNTEN Editor: Dietmar Kogler

www.ipa-ktn.at

IPA - Alpen Adria Besprechung 2025

Die ganztägige tri-nationale Besprechung „Al-
pen Adria 2025“ wird dieses Jahr von der IPA 
Friaul organisiert und findet am 15. November 

2025 im Hotel „Il Cervo“ in Tarvis (Italien) statt. 
Diese Besprechung ist ein wichtiger Bestand-
teil der Zusammenarbeit der IPA im Alpen Ad-
ria Raum und es sind IPA-Delegationen aus 
Italien, Slowenien und Kärnten vertreten. Das 
Hauptaugenmerk des Zusammentre�ens liegt 
auf der Koordination der grenzüberschreiten-
den IPA-Veranstaltungen und der länderüber-
greifenden IPA-Zusammenarbeit. 

IPA Verbindungstelle Klagenfurt

Am 6. November 2025, Beginn 17.00 Uhr, findet im Schulungs-
zentrum der Polizeiinspektion Klagenfurt-Annabichl Flughafen eine 
ordentliche Mitgliederversammlung mit Neuwahlen des geschäfts-
führenden Vorstandes der IPA Klagenfurt statt. 

Der Wahlvorschlag stellt sich wie folgt zusammen: 

Obmann: 			   Paul KOGLER 
Stellvertretender Obmann: 	 Herbert KULTERER 
Schatzmeister: 			   Michael KRALJ 
Schriftführer: 			   Andre KELEMEN 
Rechnungsprüfer: 		  Birgitt ZECHNER und
				    Günther PALKO 

Ausflug der IPA Mittelkärnten nach München

IPA Kärnten unterstützt Bildungseinrichtung in Tapolca 

50 IPA - Mitglieder und Freunde nah-
men vom 17. bis 19. Juni 2025 beim 
Ausflug der IPA-Mittelkärnten nach 
München teil. Bei bestem Wetter 
und ausgezeichneter Stimmung be-
gann der Ausflug mit einer Stadtfüh-
rung durch den IPA-Kollegen Dr. Josef 

Der Leitspruch der IPA – Servo per Ami-
keco / Dienen durch Freundschaft – 
wird mit dieser Aktion wieder einmal 
perfekt dargestellt. Durch internationale 

BOLGER durch München. Der erste 
Abend klang mit einem gemeinsa-
men Abendessen im „Brauhaus zum 
Dicken Mann“, mit Mitglieder der IPA-
München, aus. An den nächsten Tagen 
erfolgte die Besichtigung des BMW-
Museums sowie der BMW-Welt, auch 

Freundschaften wurde Ewald Grollitsch 
bzw. die IPA Kärnten darauf aufmerk-
sam, dass es in einer ungarischen Schule 
großen Bedarf an funktionstüchtigen 

eine exklusive Führung am Flughafen 
München wurde angeboten. Bei der 
Heimreise wurde noch der Hangar 7 
in Salzburg besucht und der Ausflug 
fand bei einem Abendessen im Gast-
haus „Günauer Hof“ in Wals den per-
fekten Ausklang.

Schulmöbeln gibt. Ohne zu zögern wurde 
eine Hilfsaktion ins Leben gerufen.
Lesen Sie den ausführlichen Artikel 

im allgemeinen Teil auf Seite 3!

Foto © Ewald Grollitsch

Foto © Harald Ache

Foto © Ewald Grollitsch
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LG Niederösterreich - Webshop

NEU eingetrof-
fen im Webshop 
der LG Nieder-
österreich: der 
IPA Motorrad-
Patch. Wenn du 
auch einen ha-
ben möchtest, 
dann sei schnell 
und sichere dir 
noch heute dei-
nen Patch. Link 
zum Webshop  https://shop.ipa-noe.at

LG Niederösterreich – 

Funktionärsseminar

Anfang September fand 
seitens der LG Niederös-
terreich ein Funktionärs-
seminar für alle Funktio-
näre in NÖ statt. Die LGO 
bedankt sich bei allen 
VbstL, die ihre Funktio-
näre (Sekretäre, Schatz-
meister, Rechnungsprüfer 
und Schriftführer) über 
unsere Angebote informieren und ihnen somit die Teilnahme an 
den Seminaren ermöglichen. 

Vbst Tulln

Vbst Schwechat-Flughafen 

Landesgruppe
NiederösterreichAm 02.07.2025 veranstaltete 

die Vbst Tulln einen gemein-
samen Stammtisch mit den 
KollegInnen des Ruhestan-
des im Gasthof Ehn. Chef-
Insp iR, Peter Pennerstorfer, 
organisiert schon seit Jahren 
den sogenannten „Gendar-
merie Stammtisch der Seni-
oren“ im Bezirk Tulln. Neben 
dem Stammtisch besucht er auch regel-
mäßig KollegInnen, welche krankheits-
bedingt nicht mehr an diesen regelmä-
ßigen Tre�en teilnehmen können. Zu-
künftig wird ihm dabei ChefInsp iR Leo-
pold Heindl unterstützten. Beim Stamm-
tisch selbst durfte die Bezirkspolizei-
kommandantin, Obstlt Sonja Fiegl, recht 

Am 12.07.2025 nahm eine Abordnung 
der Vbst Tulln am „Blaulicht“-Vergleichs-
kampf UOG NÖ – Zweigverein Langen-
lebarn teil. Neben dem Pistolenschie-
ßen musste auch mit dem Bogen das 
Können unter Beweis gestellt werden. 
Nach dem Bewerb fand bei der „Blau-
lichtparty“ mit Grillgerichten der kame-
radschaftliche Abend sein Ende. Eine 
gelungene Veranstaltung, die im nächs-
ten Jahr sicher wieder durch die Vbst 
Tulln besucht wird.

Am 27.06.2025 fand in Schwechat „Fel-
mayer Scheune“ das traditionelle Span-
ferkelessen der Vbst Schwechat-Flug-
hafen statt. Dabei konnten wieder zahl-
reiche Gäste für ein tolles Event begrüßt 
werden. Ein g‘schmackiges Spanfer-
kel mit musikalischer Begleitung von 
„Raimund“, sorgten für einen schönen 

Funktionäre der LG Niederösterreich 
haben die IPA-Fahne bis zum Nordkap 
gebracht – natürlich stilecht mit dem 
Motorrad! Wir wünschen euch weiter-
hin gute Fahrt und danke, dass ihr die 
IPA so hochhaltet!

Rahmen. Mit Unterstützung des LGSekr 
Roland Hanifl wurden durch den VbstL 
Roland Mühlbäck die Ehrungen für die 
25-, 40- und 50-jährige Mitgliedschaft 
durchgeführt. Die Moderation erfolgte 
durch die VbstSekr Martina Knirsch. Der 
Verbindungsstellenvorstand freut sich 
auf ein Wiedersehen 2026.

herzlich begrüßt werden. Obstlt Fiegl 
würdigte bei ihrer Ansprache die Orga-
nisatoren und unterstrich die Wichtig-
keit solcher Tre�en mit ehemaligen Kol-
leginnen und Kollegen. Die Vbst Tulln 
wünscht den Mitgliedern „Gendarmerie 
Stammtisch“ alles Gute und freut sich 
auf ein weiteres Tre�en.
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Die Vorbereitungen zum Motorradtre�en anläss-
lich der 40 Jahre IPA Steyr laufen gut voran. 46 An-
meldungen liegen bereits vor. Derzeit wird noch am 
Programm sowie an den Gastgeschenken gefeilt. Es 
werden die Touren mehrmals abgefahren, um die 
schönsten Plätze herauszufinden.

Wichtige Info:

Im schönen Mühlviertel, und zwar 
in der Brauerei Freistadt, findet am 
4.11.2025, ab 14.00 Uhr, die De-
legiertenversammlung der Landes-
gruppe OÖ statt.

SERVO PER AMIKECO – wird in Wels gelebt!

Radeln in der Heimat – Vbst Braunau

Vbst Wels - das erste
IPA-Vorstands-Baby ist da!

Ysperklamm Wanderung – Vbst Unteres Mühlviertel

Wenn Kolleginnen oder Kollegen in un-
serer großen Familie aus den verschie-
densten Gründen Hilfe benötigen, wer-
den diese drei Worte umso wichtiger. 
Nachdem ein Welser Kollege sein Zu-
hause durch ein verheerendes Feuer 
verloren hatte, wurde die Vbst Wels er-
sucht, hier mitzuhelfen und dem Kolle-
gen und seiner Familie finanziell unter 
die Arme zu greifen. Es konnte durch 
eine großartige Spendenaktion, an der 

14 IPA-Mitglieder und IPA-Freunde tra-
fen sich am 9. August beim Eingang der 
Ysperklamm im südlichen Waldviertel. 
Bei herrlichem Sommerwetter brachen 
sie zur Wanderung durch die Ysperk-
lamm auf. Die Tramper Gruppe genoss 
die Strecke empor durch die Klamm 
über Stiegen, Brücken und Felsen be-
gleitet durch die rauschende Ysper. 
Auch die jüngsten Teilnehmer hatten 
ihren Spaß. Die Wanderung war auf 
Grund des Weges im Wald und eines 

Am 17. Juni 2025 machte sich eine ge-
sellige Runde von Radfahrern der Vbst 
Braunau auf den Weg entlang des Inn 
Radwegs in Richtung Obernberg. Dort 
angelangt wurden sie vom Obmann des 
Heimat- und Kulturvereins Obernberg, 
Wiesenberger Josef (pensionierter Kol-
lege der PI-Braunau) empfangen. Auf 

Die Vbst Wels hat Familienzu-
wachs bekommen – und zwar 
im allerwörtlichsten Sinne! Un-
ser geschätztes Vorstandsmit-
glied Julia hat Nachwuchs be-
kommen. Was für die einen Win-
deln und Schlafentzug bedeu-
tet, ist für uns ein Grund zur 
großen Freude. Denn neben 

sich weitere Vbst in OÖ und auch die 
LG OÖ beteiligte, eine wirklich schöne 
Summe an den Kollegen unbürokratisch 
übergeben werden. Dieses Engagement 
wurde bei der Spendenübergabe mit ei-
nem ehrlichen Danke belohnt, was uns 
wiederum besonders gefreut hat. Vielen 
Dank an alle die sich sofort bereit erklär-
ten, hier zu helfen und dem Leichtspruch 
„Dienst durch Freundschaft“ die gelebte 
Bedeutung zukommen ließen.

herrlichen Luftdurchzuges nicht an-
strengend und angenehm kühl. Beim 
Erreichen der Raststelle der Kamm 
wurde eine kurze Rast zur Stärkung 
eingelegt, danach erfolgte der Abstieg 
durch den Wald zurück zum Ausgangs-
punkt. Im Gasthaus Forellenhof am Ein-
gang zur Ysperklamm wurde noch ein 
geschmackvolles Mittagessen einge-
nommen. Nach ein paar schönen ge-
meinsamen Stunden wurde wieder der 
Heimweg angetreten.

einem interessanten Rundgang vermit-
telte er sein Wissen über die Geschichte 
des Marktes. Nach einem Einkehr-
schwung ging es wieder in Richtung 
Braunau am Inn. Eine sportliche Betäti-
gung mit Kultur und gemütlichem Bei-
sammensein führte zum Wunsch nach 
einer Wiederholung.

Vereinsarbeit, Sitzungen und Einsatz für 
die gute Sache, beweist unsere Julia jetzt 
auch Engagement im elterlichen Außen-
dienst, Tag- und Nachtschicht inklusive. 
Wir gratulieren von ganzem Herzen zu 
diesem besonderen Ereignis. Möge der 
kleine IPA-Nachwuchs gesund, glück-
lich und vielleicht ja eines Tages selbst 
Teil unserer bunten Gemeinschaft sein. 
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Einladung zum Armbrustschießen 
der KS Flachgau in Seeham
Am 18. Oktober lädt Kontaktstellenleiter 
Rudi Diethard zum Armbrustschießen für 
IPA Freunde an den Schiessentoblerhof 
in Seeham. Die historischen Wa�en wer-
den vor Ort von Vereinsmitgliedern er-
klärt und danach geht es an den Schieß-
stand, um das Gelernte auszuprobieren. 
Den krönenden Abschluss bietet für alle 
ein herrliches „Bratl in der Rein“.
Anmeldung bis 01. Oktober 2025 per 

Mail unter die-rudi@aon.at unter An-

gabe der Handynummer. 

Nikolausfeier LG Salzburg

Auch in diesem 
Jahr freut sich 
die LG Salzburg 
auf zahlreiche 
Kinder, die der 
Nikolausfeier in der LPD Salzburg 
beiwohnen. Anfang Dezember freut 
sich der Nikolaus, wenn er gute Ta-
ten aus dem Goldenen Buch vorle-
sen und alle Kinder mit kleinen Ge-
schenken belohnen kann. 
Der Termin mit allen Anmeldein-

formationen wird auf unserer Web-

site bekannt gegeben!

Jugendreferent Daniel Ritz

Ihr habt Ideen 
zu einer Veran-
staltung, oder 
möchtet etwas 
zur Bewerbung 
von Neumitglie-
dern beitragen? 
Unser Jugend-
referent Daniel 
Ritz steht Euch 
gerne unterstützend zur Verfügung.

Kontakt: daniel.ritz@polizei.gv.at

Weihnachtsstammtisch LG Salzburg

Am Dienstag, den 09. Dezember ab 
17:00 Uhr freut sich die Landesgrup-
pe Salzburg, wieder möglichst viele 
IPA-Mitglieder im Gasthof Rechen-
wirt in Elsbethen bei Salzburg beim 
traditionellen Weihnachtsstamm-
tisch begrüßen zu können.

BLITZLICHT
Sommerfest IPA Berchtes
gadener Land
Eine kleine Gruppe IPA Freunde traf sich 
im Juli zum alljährlichen Sommerfest der 
IPA Berchtesgadener Land. Gemeinsam 
konnte herrliches Essen genossen wer-
den und im Anschluss spielte die von 
Organisator Reinhard Löwe bestellte 
Live-Band zur allgemeinen Unterhal-
tung. Die Landesgruppe Salzburg be-
dankt sich herzlich für die Einladung 
und den wunderbaren Abend!

IPA KS Pinzgau Kegelwett-
bewerb mit Ripperlessen
Am 14. September traf sich eine Gruppe 
IPA Freunde beim Friedlwirt in Unken, 
um am traditionellen Kegelwettbewerb 
mit anschließendem Ripperlessen teil-
zunehmen. Die Veranstaltung an sich 
war ein voller Erfolg – bei der Einzel-
wertung Damen und Herren konnten 
die Damen auch noch gewinnen! Nach 
dem absolvierten Wettkampf genossen 
alle Teilnehmer noch gute Gespräche 
in netter Runde und bei hervorragen-
dem Essen.
Ein herzliches Danke an Organisator 
Herbert Rosenzweig!

Unsere Kulturreise zu den
Festspielen im Burgenland
Ende Juli unternahm unser Reisekoordi-
nator Walter Buchegger gemeinsam mit 
rund 30 IPA Mitgliedern eine Kulturreise 
nach Mörbisch zu den dortigen Sommer-
festspielen. Die Au�ührung „Saturday 
Night Fever“ auf der Seebühne in Mör-
bisch am Samstag war das Highlight die-
ses Aufenthaltes, ebenso wie die Insze-
nierung von „Der Fliegende Holländer“, 
welche im Römersteinbruch von einigen 
IPA Freunden genossen werden konnte. 
Auch für das kommende Jahr sind wie-
der einige interessante Reiseveranstal-
tungen in Planung, welche in Kürze auf 
unserer Website verö�entlicht werden. 

Foto © LG SBG

Foto © LG SBG Foto © Walter Buchegger

Foto © Adobe Stock

Foto ©  IPA BGL

Foto © Adobe Stock

Foto © privat
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Vbst Graz: Einladung für alle Grazer 
Mitglieder mit Begleitung zur tra-
ditionellen „Jahresabschlussfeier“ 
beim Buschenschank Wastl in Ma-
riatrost, Wenisbucherstraße 115, am 
14.11.25 ab 17.00 Uhr. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Für Speis und Trank ist 
wie immer bestens gesorgt! Anmel-
dungen erbeten bis 10.11.25!
Details unter graz.stmk.ipa.at

Vbst Leoben: Einladung zum Vor-
trag „Java-Bali Rundreise“ am 
17.11.2025 um 17.00 Uhr im Gösser-
bräu Leoben/Stüberl, 8700 Leoben, 
Turmgasse 3. Adi führt durch die 
dortige Kultur und Götterwelt und 
zeigt eindrucksvolle Bilder von Tem-
peln, Vulkanen uvm. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Teilnahme!

Servo per amikeco

Vbst Graz-Umgebung: Einladun-
gen zum Ganserlessen in Mörbisch 
und zur Adventfahrt nach Salzburg. 
Termine: Ganserlessen am 15.11.25, 
Abfahrt 10.00Uhr LPD Stmk, Preis 
€70,- und Adventfahrt am 08.12.25, 
Abfahrt 08.00 Uhr LPD Stmk, Preis 
€48,-. Anmeldung beim VbstL Emil 
BELOHLAVEK unter 0664/3238046! 
Mehr Details auf unserer Homepage.

IPA Leoben unterstützt
den Verein Wendepunkt

Kulturfahrten Großraum Graz

Die Vbst Leoben übergab heuer eine 
namhafte Geldspende an den Verein 
„Wendepunkt“. Seit November 2006 
gibt es die Tagesstätte des Vereins 
Wendepunkt Leoben - Verein zur Integ-
ration sozial benachteiligter Menschen. 
Der Verein ist insbesonders bei Behör-
den- oder Arztgängen, beim Ausfüllen 
von Anträgen und Formularen behilf-
lich. Er bezieht keine ö�entlichen För-
dergelder und freut sich daher über die 
treuen und großzügigen Spender und 
SpenderInnen, die diese Arbeit ermög-
lichen. „Gemeinsam können wir unsere 
Welt ein bisschen schöner machen!“ so 
der Verein. Servo per amikeco

Im Frühsommer unternahmen die Vbst 
Graz und Graz Umgebung ihre Kultur-
fahrten. Bei herrlichem Wetter und gu-
ter Laune konnten sich die insgesamt 
150 Teilnehmer näher kennenlernen 
und viele Eindrücke aus dem Parla-
ment, von der DSE/EKO Cobra, vom 

Flughafen Wien Schwechat, von eini-
gen Heurigen, eines zünftigen Mulat-
sag und von den Seefestspielen Mör-
bisch mitheimnehmen. Die ganzen Be-
richte und weitere Bilder auf unseren 
Homepages auf www.graz.stmk.ipa.at 
bzw. www.graz-umgebung.stmk.ipa.at

Gästebetreuung 
Vbst Graz
In den Ferien durfte die Vbst Graz wie-
der einige Gäste in der Landeshaupt-
stadt begrüßen. Unter anderem wurden 
für Koll. Tobias K., ein Justizvollzugsbe-
amter der JVA Frankenthal (D), und Fa-
milie ein Austausch von Ärmelpatches 
organsiert und mit Paolo MASINI, IPA-
Mitglied der Sektion Italien, mit Gattin 
ein ausgedehnter Stadtrundgang unter-
nommen. Die Gäste zeigten sich sicht-
lich beeindruckt von der Grazer Gast-
freundschaft und reagierten prompt 
mit Gegeneinladungen nach Rhein-
land-Pfalz und Florenz. Die vollständi-
gen Berichte finden sich im Netz unter 
graz.stmk.ipa.atText & Foto © Wagner/Wilding

Text & Foto © Oswald

Foto © Ofner

Foto © IPA GU

Foto © Teichtmeister
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50-jähriges Jubiläum der

IPA Wörgl – Kufstein - Kitzbühel

Die Verbindungsstelle Wörgl-Kuf-
stein-Kitzbühel feiert im Jahre 2026 
ihr 50-jähriges Bestehen. Auch der 
Bundesvorstand der IPA österrei-
chischen Sektion hat seine Anwe-
senheit angekündigt. Auszüge des 
geplanten Programms, welches 
von 12. bis 14. Juni 2026 im Raum 
Kitzbühel stattfinden wird, sind ein 
Galaabend, gemeinsame Ausflüge, 
Sektempfang uvm.
Anmeldung und nähere Infos unter 
franz.feyersinger@ipa.at

Frühjahrsreise der IPA Innsbruck

Die IPA Innsbruck organisiert vom 
25. bis 29. März 2026 die Frühjahrs-
reise nach Ligurien mit Mailand, Sa-
vona und Monaco.

Der Preis für die Busfahrt, Über-
nachtung im 4**** Hotel und alle 
Essen inkl. Getränken beträgt ca. 
€550,-.

Anmeldungen sind beim Ehren-
obmann der IPA Innsbruck, Walter 
Schlauer möglich:
walter.schlauer@ipa.at

Watten der IPA Reutte

Am Freitag, den 10. Oktober 2025, 
lädt die IPA Reutte ab 18:00 Uhr 
zum IPA-Vierer-Watten in den Gast-
hof Rose in Lechaschau ein. Der 
Startschuss fällt wie gewohnt um 
18:00 Uhr, und wir planen, das Tur-
nier bis Mitternacht erfolgreich zu 
beenden. Auch in diesem Jahr er-
mitteln wir das Siegerpaar nach 
unserem Modus. Die besten Watter 
erwartet eine Auswahl attraktiver 
Preise, während die Verlierer die 
„altbewährte Schraube“ weiterrei-
chen müssen

Rosenheimer Herbstfest mit der IPA Tirol

Grillfest der IPA Innsbruck

Die IPA Tirol organisierte am 04. Sep-
tember 2025 heuer erstmals die Fahrt 
zum Rosenheimer Herbstfest für alle Ti-
roler Verbindungsstellen. Die 130 Teil-
nehmer der IPA Innsbruck, IPA Landeck, 
IPA Imst und IPA Zillertal trafen sich ab 
09.00 Uhr zum gemütlichen Weißwurst-
essen in Haller Schwimmbad und fuhren 
anschließend mit zwei großen Bussen 
direkt nach Rosenheim. Die IPA Wörgl/
Kufstein/Kitzbühel mit 25 Teilnehmern 
wurde bei der Polizeidirektion Rosen-
heim bereits vom Verbindungsstellen-
leiter der IPA Rosenheim Rüdiger Thust 
mit seinem Team erwartet. Nach einem 
gemeinsamen Foto ging es direkt zum 
„Wies ´n Hendl und einer Maß“ in den 
feurigen Tatzlwurm! Jeder Teilnehmer 
konnte dann selbständig den ganzen 
Nachmittag auf dem Herbstfest verbrin-
gen, bevor es dann wieder gemeinsam 
gegen 19.00 Uhr zurück nach Tirol ging.

Das diesjährige Grillfest 
der IPA Innsbruck fand 
bei bestem Wetter im In-
nenhof des Clublokals 
statt. Es konnten zahlrei-
che Gäste begrüßt wer-
den, welche bei bester 
Laune und guter Ver-
pflegung einen schö-
nen Abend verbrach-
ten. Neben dem LGO 
Walter Schlauer konn-
ten auch der LG Se-
kretär Thomas Erhard 
und der LG Schriftfüh-
rer Herbert Ebner vom 
Obmann der IPA Inns-
bruck begrüßt werden.

Tennisturnier der IPA Lienz
Am 15. Juli 2025 fand auf den Tennisplätzen der TU Lienz das 
diesjährige Tennisturnier der IPA Lienz statt. Mit einem be-
achtlichen Teilnehmerfeld wurden auch heuer wieder span-
nende Matches um den Wanderpokal ausgetragen. Ein herz-
licher Dank geht an alle Unterstützer und Sponsoren sowie 
an alle Spielerinnen und Spieler. Wir freuen uns schon auf 
das kommende Jahr, wenn der Wanderpokal von der PI Sil-
lian verteidigt werden will.
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IPA-Stammtisch jeden 1. Mittwoch

Jeden ersten Mittwoch im Monat 
tre�en wir uns zum gemütlichen IPA-
Stammtisch in Feldkirch im Rössle-
park. Ab 19:00 Uhr kannst du dich 
mit anderen Mitgliedern austau-
schen, neue Kontakte knüpfen und 
bei einem entspannten Getränk den 
Feierabend genießen. Keine Anmel-
dung nötig - komm einfach vorbei!

LANDESGRUPPE VORARLBERG Editor: Clemens Längle

Bleib mit uns in Verbindung:

Alle Neuigkeiten, geplante Veran-
staltungen und spezielle Angebote 

für Mitglieder findest du
auf unserer Webseite

https://vorarlberg.ipa.at

und jetzt auch auf Instagram
@ipa_vorarlberg

70. Geburtstag Norbert Breuß

Am 08.09.2025 feierte unser äl-
testes Vorstandsmitglied Norbert 
Breuß seinen 70. Geburtstag. Seit 
dem 13.07.1979 ist Norbert Mitglied 
der IPA und seit dem 01.01.1998 en-
gagiert er sich im Vorstand.

Die IPA LG Vorarlberg gratuliert herz-
lich zu diesem besonderen Jubiläum.

LGO bei Coffee with Cops

IPA Vorarlberg bei Blue Nights Party in Freiburg

Am 28. August 2025 führte die Polizei-
inspektion Feldkirch auf Ersuchen von 
Sicherheitskoordinator und IPA-Landes-
gruppen-Vorstandsmitglied Gerhard Bar-
getz die Aktion „Co�ee with Cops“ beim 
Finanzamt Feldkirch durch. Von 08:30 bis 
10:30 Uhr stand der Kommandant der PI 
Feldkirch und IPA-LGO Karel Müller-Pe-
ron mit Aspirant Armin Zauchner im Rah-
men der ID-Austria-Tour für Gespräche 

Auch diesen Sommer ließen sich die 
IPA Mitglieder aus Vorarlberg die Blue 
Nights Party in der sonnigsten Stadt 
Deutschlands Freiburg nicht entgehen.
Zuerst traf man sich mit den Schwarz-
wälder Kollegen und Besuch aus den 
USA (CID) zu einem gemütlichen Schnit-
zel-Essen in einem der zahlreichen Res-
taurants in der lebhaften Innenstadt. 
Zwischen unzähligen Geschäften, Eis-
dielen in den charmanten Gassen und 
dem beeindruckenden Münster wurde 
international „genetzwerkt“.
Die Party selbst fand erneut in der The-
aterbar statt. In den gemütlichen Sitz-
ecken tauschte man sich noch lange 
aus und die Gegeneinladung zum 

mit interessierten Bürgern zur Verfügung.
Im Eingangsbereich des Finanzamtes 
entwickelten sich bei einer Tasse Ka�ee 
ungezwungene Gespräche zwischen 
den Polizeibeamten, Bürgern und An-
gestellten des Finanzamtes. Etwa zwan-
zig Personen nutzten diese Gelegen-
heit für den direkten Austausch mit der 
örtlichen Polizei.
Die Aktion wurde durchwegs positiv 

Oktoberfest am 16.9. in Frastanz wird 
ho�entlich von einigen neuen IPA-
Freunden wahrgenommen.
Solche Veranstaltungen stärken nicht 
nur die internationale Zusammenarbeit, 
sondern fördern auch den persönlichen 

aufgenommen und zeigte einmal mehr, 
wie wichtig der persönliche Kontakt zwi-
schen Polizei und Bevölkerung ist. Sol-
che Initiativen fördern das gegenseitige 
Verständnis und stärken das Vertrauen in 
die Arbeit der Sicherheitskräfte.
„Co�ee with Cops“ hat sich als bewähr-
tes Format für Bürgernähe etabliert und 
wird von der IPA-Landesgruppe Vorarl-
berg auf ganzer Linie unterstützt.

Austausch und das gegenseitige Ver-
ständnis zwischen den Polizeibeamten 
verschiedener Länder. Die Blue Nights 
Party war wieder einmal ein voller Er-
folg für die grenzüberschreitende Po-
lizeikameradschaft.
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Editor: Christian Kubis

Anlassbezogen aktualisierte Informationen - auf der Website der IPA LG Wien https://wien.ipa.at

 LANDESGRUPPE WIEN 

IPA Wien beim Wiener Ferienspiel 2025 im Prater

IPA-Sommerevent am Himmel

IPA Wien bei mehreren Festakten beim Schloss Schönbrunn vertreten

Auch dieses Jahr wurde die IPA Wien 
wieder eingeladen einen Infostand 
beim Wiener Ferienspiel im Verkehrs-
kindergarten Prater Hauptallee zu be-
treiben. Durch einige Vorstandsmitglie-
der der IPA Wien wurde das Material 
organisiert und der Stand aufgebaut. 
An diesen heißen Sommertag sind 
doch einige interessierte Besucher 
vorbeigekommen und haben sich über 
die IPA informiert und aufgelegte Fol-
der mitgenommen.  Selbstverständlich 
wurden die vorbeikommenden Kinder 
mit unseren beliebten Fähnchen, Sei-
fenblasen, Malbücher und Buntstifte 
beschenkt. Viele Sonderabteilungen 
der LPD Wien haben sich ebenfalls dort 
präsentiert. Wieder konnte sich die Po-
lizei und die IPA den Wienern von ihrer 
besten Seite präsentieren.

Am Samstag, 2. August wurde durch 
die IPA Wien ein Sommerausflug ge-
plant. Der Wettergott war gnädig und 
der Tre�punkt war beim Oktogon Am 
Himmel. Es haben einige Vorstandsmit-
glieder und treue Wegbegleiter der IPA 
Wien an diesen gemeinsamen Ausflug 
teilgenommen. Die Versammelten wur-
den durch Matthias und Sybille Merth 
zur Führung begrüßt. Zuerst wurde die 
Sisi Kapelle besichtigt. Als nächstes 

An einem sommerlich heißen letzten 
Junitag haben sich zahlreiche gela-
dene Gäste und Angehörige der heute 
anzulobenden und auszumusternden 
Aspiranten beim Schloss Schönbrunn 
mit Blick auf die Gloriette eingefunden.

Es standen an diesem Tag gleich meh-
rere Festakte an. Nach den Grußwor-
ten von Bundeskanzler Stocker, In-
nenminister Karner und dem General-
direktor für die ö�entliche Sicherheit 
Ruf, wurden als Erstes das 20-jährige 
Jubiläum der Reform zur Bundespoli-
zei gefeiert. Am 1. Juli 2005 wurde die 
Bundespolizei aus der damaligen Gen-
darmerie, der Sicherheitswache und 
des Kriminalbeamtenkorps gegrün-
det. Danach wurden 152 fertig ausge-
bildete Polizistinnen und Polizisten aus 

wurde eine Runde im Lebensbaum-
kreis gegangen und jeder konnte sei-
nen Baum finden. Zum Abschluss dieser 
Runden wurde natürlich der IPA Wien 
Baum besucht der 2021 durch den Vor-
stand gepflanzt wurde. Er gedeiht und 
es wurde eine Tafel zur Kennzeichnung 
eingeschlagen. Danach ist die IPA-Ge-
sellschaft im Oktogon Am Himmel ein-
gekehrt und hat den Tag gesellig aus-
klingen lassen. 

4 Bundesländern und 319 dienstfüh-
rende feierlich ausgemustert. Eben-
falls wurden heute auch 350 Aspiran-
tinnen und Aspiranten zur Grundaus-
bildung angelobt. Darunter auch unser 

neuestes Mitglied bei der IPA Wien As-
pirant Spielauer worüber wir uns be-
sonders freuen. Die IPA Wien gratu-
liert allen und wünscht viel Erfolg in 
der weiteren Lau�ahn.

Ehrenformation bei der Angelobung	 Foto © IPA Wien

Die IPA Wien beim Ferienspiel	 Foto © IPA Wien
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1.	 Wachkörper des 

Nostalgie-Beitrages

2.	 Reiseziel von LG Niederöster-

reich-Funktionären

3.	 Von der Vbst Leoben 

unterstützter Verein

4.	 Ziel des Hilfstransports 

der IPA Kärnten

5.	 Geburtstagskind der 

LG Vorarlberg (Vorname)

6.	 Veranstaltung der 

Polizeimusik Burgenland

7.	 Jubiläum der Vbst Wörgl- 

Kufstein-Kitzbühel (Zahl)

8.	 Reiseziel von K. Mitsche 

(Sail ...)

9.	 Erstes IPA-Vorstands-... 

der Vbst Wels

10.	 Fortbewegungsmittel 

bei der Marokkoreise

11.	 Kapellmeister der Polizeimusik 

Wien (Nachname)

12.	 Ort des LG Wien-Sommer-

events (Am ...)

13.	 Veranstaltung der KS Pinzgau

14.	 Kärntner Vbst, die im 

November neu wählt

15.	 Erste Mitarbeiterin des IPA-

Verlages (Nachname)

Lösung:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20



IPABOUTIQUEBOUTIQUE
VERKAUF IM NAMEN UND AUFTRAG DER INTERNATIONAL POLICE ASSOCIATION, ÖSTERREICHISCHE SEKTION

U n s e re  A r t i k e l  f i n d e n  S i e  a u c h  i m  I n t e r n e t  u n t e r :  h t t p s : / / w w w. i p a - v e r l a g . a t / b o u t i q u e

T-shirt LAMBESTE schwarz
Material: 180g/m², 100% gekämmte Baumwolle, Single Jersey, ohne Seitennähte
Aufdruck IPA Emblem und ÖSTERREICHISCHE SEKTION in weiß.

Best.-Nr.: 166
Schwarz
(S,M,L,XL,XXL)

€ 7,00

Sportkappe
Schwarze Stoffkappe mit farbigem IPA-Emblem bestickt.

Rucksack Hype 
Abmessungen: 46,5 x 31 x 16,5 cm, Material: 600D Polyester, Farben: grau/schwarz, 
2 Reißverschluss-Vorfächer – eins davon mit kleinem Organizerfach, 2 Reißver-
schluss-Hauptfächer; eines mit gepolstertem Notebookfach, das andere mit Kabe-
lausgang, 1 Reißverschluss-Schlüsselfach, 2 seitliche Netzeinsteckfächer und Kom-
pressionsgurte, verstärkter Tragegriff, gepolsterte Schultergurte und Rückenbereich

Best.-Nr.: 497
Schwarz

€ 6,00

Best.-Nr.: 803

€ 8,00

Schlüsselanhänger Leder
Schöner Schlüsselanhänger mit IPA-Österreichische Sektion Emblem in Feu-
er-Email, vernickelt, auf blauem Lederhintergrund. Mit silberfarbener Zierniete 
und Schlüsselsprengring. Größe: ca. 50 mm x 75 mm

Best.-Nr.: 806
Schwarz/Blau

€ 34,00



FAXBESTELLUNG  0316 / 29 51 05-43
Name: ........................................................  Mitgliedsnummer:  A- ..............................

Straße: .......................................................  Datum: ...................Tel. Nr.: .....................

PLZ - Ort: ...................................................  Unterschri� : .............................................

Artikel Anzahl Farbe     S     M      L     XL  XXL Bestellnummer Preis

Gesamt:

Versandkosten:

Ihre Versandkostenbeteiligung beträgt nur € 4,60. Hierdurch 
werden die tatsächlich anfallenden Porti sowie teilweise die Kos-
ten für Verpackung abgedeckt. Den Rest trägt die IPA Verlags-
gesellscha�  m.b.H. Ab einem Bestellwert von € 110,00 entfällt 
dieser Betrag.

IPA Verlagsgesellscha�  m.b.H., Partnerverlag der
International Police Association (IPA) 
Österreichische Sektion
A- 8073 Feldkirchen bei Graz, Gmeinergasse 1-3
Tel.: 0316 / 29 51 05-0, Fax: 0316 / 29 51 05-43

E-Mail: boutique@ipa-verlag.at, Web: www.ipa-verlag.at

Gerichtsstand Graz, Firmenbuch-Nr.: FN 52707 k, DVR 0702731

Best.-Nr.: 451

€ 5,00

Trägerplatte für IPA Vignette
Trägerplatte inkl. 2 Stück Saugnäpfe, für die jährliche IPA-Vignette.

Best.-Nr.: 703
Marineblau

€ 24,00

Oversize Taschenschirm
Silberne Re� expaspel gem. EN ISO 20471 für bessere Sichtbarkeit im Straßen-
verkehr, � exible Fiberglasschienen, komfortable Doppelautomatik-Funktion zum 
schnellen Öffnen und Schließen, hochwertiges Windproof-System für eine ma-
ximale Gestell-Flexibilität bei stärkeren Windböen, Soft-Touch-Griff mit � acher 
Auslösetaste. Durchmesser: 105 cm, Bespannung: Polyester-Pongee.


